
Landkreis Vorpommern-Greifswald
Der Landrat

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bekanntmachung und Auslegung des Jahresabschlusses zum 31.12.2020
des Eigenbetriebes Rettungsdienst des Landkreises Vorpommern-Greifswald
gemäß§ 14 Abs. 5 Kommunalprüfungsgesetz

Der Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald hat in seiner Sitzung am 13.06.2022
den Jahresabschluss zum 31.12.2020 für den Eigenbetrieb Rettungsdienst des Landkreises
Vorpommern-Greifswald wie folgt festgestellt:

Beschluss 363-17/22

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2020 sowie der Lagebericht für das Wirtschaftsjahr
2020 des Eigenbetrieb Rettungsdienst werden gemäß § 39 Abs. 4 EigVO M-V
festgestellt.

2. Der Jahresüberschuss wird gemäß§ 13 Abs. 2 Nr. 3 EigVO M-V in die Rücklagen des
Eigenbetriebes eingestellt.

Beschluss 364-17/22

Die Entlastung des Betriebsleiters des Eigenbetriebes Rettungsdienst, Herrn Dr. Timm
Laslo, für den Jahresabschluss 2020 wird beschlossen.

Der Jahresabschluss 2020 wurde von der AWADO GmbH, Wismarsche Straße 302, 19055
Schwerin am 17.11.2021 bestätigt. Den Wortlaut des Bestätigungsvermerkes des
Abschlussprüfers sowie das Übersendungsschreiben des Landesrechnungshofes vom
14.04.2022 entnehmen Sie bitte der Anlage.

Greifswald,0 .07.2022

„4.4.%
Landrat / /

Der vollständige Jahresabschluss und der Lagebericht des Eigenbetrieb Rettungsdienst des
Landkreises Vorpommern-Greifswald für das Jahr 2020 liegen vom 11.07.2022 bis
15.07.2022 sowie vom 18.07.2022 bis 22.07.2022 in der Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr im
Eigenbetrieb Rettungsdienst, Pappelallee 1,17489 Greifswald öffentlich aus.
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I. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks des unabhängigen
Abschlussprüfers

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir dem Jahresabschluss zum
31. Dezember 2020 (Anlage 1.1) und dem Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2020 (Anlage
1.2) des Eigenbetriebs unter dem Datum vom 17. November 2021 den folgenden uneinge­
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt, der hier wiedergegeben wird:

"BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An den Eigenbetrieb Rettungsdienst des Landkreises Vorpommern-Greifswald, Universitäts­
und Hansestadt Greifswald

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Eigenbetrieb Rettungsdienst des Landkreises
Vorpommern-Greifswald, Universitäts- und Hansestadt Greifswald - bestehend aus der Bi­
lanz zum 31. Dezember 2020, der Gewinn- und Verlustrechnung und der Finanzrechnung für
das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 sowie dem Anhang,
einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Dar­
über hinaus haben wir den Lagebericht des Eigenbetriebs für das Wirtschaftsjahr vom
1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den Vor­
schriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern
i.V.m. den einschlägigen deutschen für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrecht­
lichen Vorschriften sowie der Rettungsdienstbuchführungsverordnung und vermittelt
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des
Eigenbetriebs zum 31. Dezember 2020 sowie seiner Ertragslage für das Wirtschafts­
jahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung der landesrecht­
lichen Vorschriften zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs. In allen wesent­
lichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, ent­
spricht den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes
Mecklenburg-Vorpommern i.V.m. den einschlägigen deutschen für
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und stellt die Chan­
cen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
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Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun­
gen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Hinweis auf einen sonstigen Sachverhalt: Die angewandten Rechnungslegungsvor­
schriften

Die Rechnungslegungsvorschriften verlangen zwar, dass der Jahresabschluss unter Beach­
tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent­
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde vermittelt. Die
Vermittlung eines zutreffenden Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemein­
de erfolgt im Jahresabschluss jedoch nur, soweit die landesrechtlichen Vorschriften dies zu­
lassen. Die kommunale Doppik in Mecklenburg-Vorpommern enthält Bewertungsvorschriften
für Pensionsverpflichtungen gegenüber Beamten, die auf die steuerlich geltenden Vorschrif­
ten verweisen. Insoweit werden die bestehenden Verpflichtungen des Eigenbetriebs im vor­
liegenden Jahresabschluss nicht in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung
notwendigen Erfüllungsbetrages abgebildet. Unter Berücksichtigung der einschlägigen han­
delsrechtlichen Vorschriften ergäbe sich ein anderes Bild insbesondere ergäben sich niedri­
gere sonstige Rückstellungen aus der Verpflichtung zum Entgeltausgleich bzw. wegen Kos­
tenüberdeckung.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstim­
mung mit§ 317 HGB und § 13 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts­
prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Ab­
schnitt "Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem
Eigenbetrieb unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und be­
rufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Über­
einstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns er­
langten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere
Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Betriebsausschusses für den Jah­
resabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern
i.V.m. den einschlägigen deutschen für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen
Vorschriften sowie der Rettungsdienstbuchführungsverordnung in allen wesentlichen Belan­
gen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grund­
sätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der landesrechtlichen Vorschriften ein den tat­
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des
Eigenbetriebs vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen
Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger
Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu
ermöglichen, der frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen
Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort­
lich, die Fähigkeit des Eigenbetriebs zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurtei­
len. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der
Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind
sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfüh­
rung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche
Gegebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein unter Beachtung der landesrechtlichen Vorschriften zutreffendes Bild von
der Lage des Eigenbetriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahres­
abschluss in Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslan­
des Mecklenburg-Vorpommern i.V.m. den einschlägigen deutschen für Kapitalgesellschaften
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zu­
künftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwort­
lich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben,
um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den Vorschriften der Eigenbe­
triebsverordnung des Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern i.V.m. den einschlägigen
deutschen für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften zu ermögli­
chen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen
zu können.

Der Betriebsausschuss ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungspro­
zesses des Eigenbetriebes zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes.
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstel­
lungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung der landesrechtlichen Vor­
schriften zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs vermittelt sowie in allen wesentli­
chen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Er­
kenntnissen in Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslan­
des Mecklenburg-Vorpommern i.V.m. den einschlägigen deutschen für Kapitalgesellschaften
geltenden handelsrechtlichen Vorschriften sowie der Rettungsdienstbuchführungsverordnung
entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, so­
wie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss

und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass ei­
ne in Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 13 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut
der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab­
schlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt.
Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden
als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln
oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffe­
nen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Darüber hinaus

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeab­
sichtigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und
führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü­
fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere
Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht
aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße be­
trügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irre­
führende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kön­

nen.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses rele­
vanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten
Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den
gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsur­
teil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Eigenbetriebs abzugeben.
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• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver­
tretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter­
nehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine
wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be­
steht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Eigenbetriebs zur Fortführung der
Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass ei­
ne wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf
die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu
machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsur­
teil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis
zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige
Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass der Eigenbetrieb
seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlus­
ses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beach­
tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie den landes­
rechtlichen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des
Eigenbetriebs.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigne­
ter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annah­
men nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Anga­
ben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorien­
tierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es
besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich
von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.
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Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein­
schließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung

feststellen.

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

Erweiterung der Jahresabschlussprüfung gemäß $ 13 Abs. 3 KPG M-V

Aussage zu den wirtschaftlichen Verhältnissen

Wir haben uns mit den wirtschaftlichen Verhältnissen des Eigenbetriebs i.S.v. § 53 Abs. 1
Nr. 2 HGrG im Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 befasst. Ge­
mäß§ 14 Abs. 2 KPG M-V haben wir in dem Bestätigungsvermerk auf unsere Tätigkeit ein­

zugehen.

Auf Basis unserer durchgeführten Tätigkeiten sind wir zu der Auffassung gelangt, dass uns
keine Sachverhalte bekannt geworden sind, die zu wesentlichen Beanstandungen der wirt­
schaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebs Anlass geben.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigen­
betriebs sowie für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie dafür als notwendig

erachtet haben.

Verantwortung des Abschlussprüfers

Unsere Tätigkeit haben wir entsprechend dem IDW Prüfungsstandard: Berichterstattung
über die Erweiterung der Abschlussprüfung nach § 53 HGrG (IDW PS 720), Fragenkreise 11

bis 16, durchgeführt.
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Unsere Verantwortung nach diesen Grundsätzen ist es, anhand der Beantwortung der Fra­
gen der Fragenkreise 11 bis 16 zu würdigen, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse zu wesent­
lichen Beanstandungen Anlass geben. Dabei ist es nicht Aufgabe des Abschlussprüfers, die
sachliche Zweckmäßigkeit der Entscheidungen der gesetzlichen Vertreter und die Geschäfts­
politik zu beurteilen."

Schwerin, 17. November2021

AWADO GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Dokument unterschrieben
von: Matthias Wienandt

Lukrafka
Wirtschaftsprüfe r

Wienandt
Wirtschaftsprüfer

317544 - Eigenbetrieb Rettungsdienst des Landkreises Vorpommern-Greifswald, Universitäts- und Hansestadt Greifswald - 30 -



Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern
, ~-, .r ..._ -·· 1 ·1·-, -, .,, !__ ••_.__ I' $ t » « 4fl "i »"

1

l Landkreis Vorpommern-Greifswald
EINGANG

21, 4rt 2022
• • ·.,~·~,,··: 9' • ·,.:: 1..'_".$,._ ., , r·_i'.., •.,.,. 1.i:~

Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern,Muhlentwiete4. 19059 .Schwein.[mntfir 1011/0%l%%raung/-aufsicht
und Kreistagsbüro

03 M41 2027

Landrat
des Landkreises Vorpommern-Greifswald
- Kommunalaufsicht ­
Feldstr. 85 a
17489 Greifswald

Bearbeiter: Heike Arndt
Telefon: +49 (0) 385 74 12-116
Fax: +49 (0) 385 74 12-100
E-Mail: harndt@lrh-mv.de
Ihr Zeichen:
GZ: 21-13.0231-871/2020-12923/2022

Lan&ls orpommer-Greif...
INGANG '

75, Ar1 %22l. a 'i L.0..

Beigeotueter u. 2. Stellvertreter des

0X
Schwerin, 14. April 2022

Landkreis Vorpommern-Greifswald Eigenbetrieb Rettungsdienst, Greifswald
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2020 nach Abschnitt Ill Kommunal­
prüfungsgesetz (KPG M-V)

Der Landesrechnungshof hat gemäß § 14 Abs. 4 KPG M-V jeweils eine Ausfertigung des
Prüfungsberichts des Abschlussprüfers über die Prüfung des Jahresabschlusses zum

31. Dezember 2020 an den Eigenbetrieb und das Ministerium für Inneres, Bau und
Digitalisierung Mecklenburg-Vorpommern weitergeleitet.

Im Auftrag

gez. Dr. Sloat

Postanschrift:
Mühlentwiete 4
19059 Schwerin

Internet:
Tel.: +49 (0) 385 7412-0 E-Mail: poststelle@lrh-mv de
Fax. +49 (0) 385 7412-100 Homepage: www.lrh-my.de

Dienstgebäude Neubrandenburg:
Beseritzer Straße 11 Tel.: +49 (0) 395 4524-0
17034 Neubrandenburg Fax. +49 (0) 395 4524-200


